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Befragung von Schulabgängern und Schulabgängerinnen 2012 
Codebuch1 

 
 
Fragebogen zur computerunterstützten telefonischen Befragung (CATI) von 
Jugendlichen zum Thema "Berufliche Orientierungen und Berufswahlverhalten nach 
Abschluss allgemein bildender Schulen und beruflicher Vollzeitschulen" 
 
 
Guten Abend, meine Name ist .... vom ....... Institut in ....... . Wir befragen zur Zeit im Auftrag des 
Bundesinstituts für Berufsbildung Jugendliche, die   im zurückliegenden Schuljahr  die Schule 
verlassen haben. 
Ich würde nun gerne mit der Person in Ihrem Haushalt sprechen, die im zurückliegenden Schuljahr 
eine allgemeinbildende oder eine berufsbildende Schule verlassen hat. 
 
Verbinden lassen! Bei zwei Zielpersonen im HH die nehmen, die eine berufsbildende Schule 
verlassen hat. Möglichkeit „keine Zielperson im Haushalt“ zulassen 
 
 
Interviewer-Einschätzung zur Nonresponse-Analyse 
 
Falls Interviewverweigerung 
Verweigerer 1 
INTERVIEWER: Das Interview wurde verweigert. Bitte schätzen Sie ein, ob die Kontaktperson 
Deutsch als Muttersprache spricht oder ob sie mit Akzent Deutsch gesprochen hat. 
 
1 Zielperson spricht deutsch als Muttersprache 
2  Zielperson spricht deutsch mit Akzent 
3 unsicher / keine Einschätzung möglich 
 
 
Falls Interviewverweigerung 
Verweigerer 2 
INTERVIEWER: Erfolgte die Verweigerung durch die Zielperson selbst oder durch ein anderes 
Haushaltsmitglied? 
 
1 Verweigerung durch Zielperson 
2 Verweigerung durch anderes Haushaltsmitglied 
3 unsicher / keine Einschätzung möglich 
 
 
 

                       
1 Das Codebuch basiert auf dem bei der Erhebung eingesetzten Fragebogen (Programmiervorlage) ergänzt um bzw. 
angepasst an die Variablennamen, Wertelabels und deklarierten fehlenden Werte im Datensatz. Die Aufbereitungen wurden 
von BIBB-FDZ vorgenommen. 



 
 

 
2 

 

Falls Interviewverweigerung durch Zielperson 
Verweigerer 3 
INTERVIEWER: Bitte schätzen Sie das Geschlecht der Zielperson ein. 
 
1 männlich 
2  weiblich 
3  unsicher / keine Einschätzung möglich 
 
 
Screening 1 
Haben Sie im zurückliegenden Schuljahr eine Maßnahme oder Schule zur beruflichen Grundbildung 
oder Berufsvorbereitung beendet? Dazu gehören das Berufsvorbereitungsjahr BVJ, das 
Berufsgrundbildungsjahr BGJ, Berufsfachschulen, die eine berufliche Grundbildung vermitteln, aber 
nicht zu einem Berufsabschluss führen, die Einstiegsqualifizierung EQJ oder eine Berufsvorbereitung 
für Jugendliche, die von der Arbeitsagentur vermittelt wurde. 
 
Int.: Bei Bedarf vorlesen: Mit Berufsfachschule meinen wir bspw. die Handelsschule, Höhere 
Handelsschule oder eine Berufsfachschule in den Bereichen Wirtschaft und Verwaltung, Technik, 
Ernährung und Hauswirtschaft, Gesundheit und Körperpflege, 
Sozialwirtschaft, -pflege und Erziehung, Hotel und Gaststättengewerbe oder Agrar- und 
Landwirtschaft.  
 
1 ja     >weiter mit Scr1a 
2 nein   > weiter mit Scr2 
 
Filter: Falls „ja“ in Scr1 
Screening 1a 
Und welche der folgenden Schulen bzw. Maßnahmen haben Sie bis zum Sommer 2012 
besucht? 
 
1 Berufsgrundbildungsjahr BGJ 
2 Berufsvorbereitungsjahr BVJ 
3 ein- oder zweijährige Berufsfachschule, die auf eine Berufsausbildung vorbereitet und z.B. 

eine berufliche Grundbildung vermittelt, aber N I C H T zu einem Berufsabschluss führt 
4 eine betriebliche Einstiegsqualifizierung (EQ bzw. EQJ) 
5 andere berufsvorbereitende Maßnahme, wie z.B. Qualifizierungsbausteine, 

Teilqualifizierungen___ 
6 Sonstiges 
7 wn/kA 
 
WENN POS 1 BIS 5  INTERVIEW! 
 
Screening 2 
Haben Sie im zurückliegenden Schuljahr 2011/2012 eine Schule mit oder ohne Abschluss verlassen? 
Gemeint sind hier die Hauptschule, die Realschule, die Integrierte und Additive Gesamtschule, das 
Gymnasium, die Waldorfschule, das Fachgymnasium, die Fachoberschule-FOS oder die 
Sonderschule. 
 
1 ja     <weiter mit Scr2a 
2 nein     <Ende! 
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Filter: Falls „ja“ in Scr2 
Screening 2a 
Und welche Schule haben Sie im zurückliegenden Schuljahr besucht? 
Int.: Bei Waldorfschule oder Additiver Gesamtschule erfolgt die Zuordnung nach dem gemachten 
Abschluss. Bsp.: Abitur in der Waldorfschule gehört in die Kategorie Gymnasium. 
 
1 Sonderschule 
2 Hauptschule 
3 Realschule 
4 Integrierte Gesamtschule 
5 Gymnasium bzw. Gymnasiale Oberstufe 
6 Fachgymnasium bzw. Technisches oder Wirtschaftsgymnasium 
7 Fachoberschule, FOS 
8 sonstiges:______ 
9 wn/kA 
 
WENN POS 1 BIS 7   INTERVIEW! 
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HAUPTINTERVIEW 
 
 
AN ALLE 
Frage 1 
Machen Sie zur  Zeit eine berufliche Ausbildung, die zu einem Berufsabschluss führt bzw. 
werden Sie bis Ende November noch eine solche Ausbildung beginnen?  
INT:: FALLS JA KONTROLLIEREN: N I C H T GEMEINT SIND HIER BERUFSVORBEREITENDE 
MASSNAHMEN, WIE DAS BERUFSGRUNDBILDUNGS- ODER DAS 
BERUFSVORBEREITUNGSJAHR ODER EINE BERUFSFACHSCHULE, DIE NUR EINE 
GRUNDBILDUNG VERMITTELT, ODER DER BESUCH EINER UNIVERSITÄT ODER 
HOCHSCHULE. 
 
1 ja 
2  nein     > bitte weiter mit Frage 5 
 
-8  Weiß nicht > bitte weiter mit Frage 5 
-9  K.A.  > bitte weiter mit Frage 5 
-1 Filter 
 
Filter: wenn lt. F1 POS 1 
Frage 2 
Welche Art von Berufsausbildung machen Sie oder werden Sie bis Ende November beginnen? 
 
INT: UNBEDINGT KOMPLETT, GENAU UND VOLLSTÄNDIG VORLESEN  
BEI UNSICHERHEIT INTERVIERANWEISUNG HERANZIEHEN 
 
1 eine betriebliche Berufsausbildung bzw. eine Lehre 
2 eine schulische Ausbildung mit Berufsabschluss  
3 eine Ausbildung als Anwärter für eine Beamtenlaufbahn  
4 nichts davon  > bitte weiter mit Frage 5 
 
-8  Weiß nicht > bitte weiter mit Frage 5 
-9  K.A.  > bitte weiter mit Frage 5 
-1 Filter 
 
Filter: wenn lt. F2 POS1 
Frage 2a 
Mit wem haben Sie Ihren Ausbildungsvertrag abgeschlossen? Mit einem richtigen Betrieb oder 
mit einer über- bzw. außerbetrieblichen Einrichtung als Träger für die Ausbildung? 
INT.: VORGABEN VORLESEN! EINE NENNUNG MÖGLICH! 
PROG.: REIHENFOLGE STABIL HALTEN 
 
1 mit einem "richtigen" Betrieb, also einer Firma, einem Geschäft, einer Praxis oder einer 

Behörde 
2  mit einer über- bzw. außerbetrieblichen Einrichtung als Träger für die Ausbildung 
3  habe keinen Ausbildungsvertrag abgeschlossen  > zurück zu Frage 2  
 
-8  Weiß nicht  
-9  K.A.   
-1 Filter 
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Filter: wenn lt. F2 POS 1 
Frage 2b 
In welchem Monat haben Sie die Ausbildung begonnen bzw. in welchem Monat werden Sie die 
Ausbildung beginnen? 
 
1 August 
2 September 
3 Oktober 
4 November 
5 Dezember 
 
-8  Weiß nicht  
-9  K.A.   
-1  Filter 
 
Filter: wenn lt. F2 POS 2 
Frage 3 
Welche Art der schulischen Ausbildung mit Berufsabschluss machen Sie oder werden Sie bis 
Ende November beginnen? 
INT.: VORGABEN VORLESEN 
1 Eine Berufsausbildung an einer Berufsfachschule oder Schule des Gesundheitswesens  

INT.: Z.B. MEDIZINISCH-TECHNISCHE ASSISTENTEN, ERZIEHER, KRANKENPFLEGER, 
KAUFMÄNNISCHER ASSISTENT 

2 eine Ausbildung, die wegen Lehrstellenmangel ersatzweise von einer berufsbildenden Schule ohne 
Lehrvertrag durchgeführt wird 

 
3 nichts davon  > zurück zu Frage 2 
 
-8  Weiß nicht  
-9  K.A.   
-1 Filter 
 
Filter: wenn lt. F2 POS 1 bis 3 
Frage 4 
Wie ist die genaue Bezeichnung Ihres Ausbildungsberufs? 
INT.: BERUFSBEZEICHNUNG GANZ GENAU ERFASSEN! GEGEBENENFALLS NACH DER 
„OFFIZIELLEN“ BEZEICHNUNG FRAGEN! EINE NENNUNG MÖGLICH 
 
-5 SONSTIGES 
-9 K.A. 
-1 FILTER 
 
Filter: wenn lt. F2 POS 1 bis 3 
 
Frage 4a 
Wie sind Sie auf Ihre jetzige Ausbildungsstelle aufmerksam geworden? 
 
Int.: OFFENE NENNUNG ANHAND DER FOLGENDEN LISTE CODIEREN. Nur Eine Nennung 
möglich! 
 
Eltern, Verwandte, Freunde, Bekannte 
1 über Eltern oder Verwandte 
2 über Freunde oder Bekannte 
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Kontakt des Unternehmens über die Schule 
3 durch Besuche von Ausbildungsunternehmen in unserer Schule 
4 durch Besuche der Berufsberatung in unserer Schule 
5 über einen Aushang in unserer Schule 
 
Berufsberatung, Einstiegsbegleitung, Berufsinformationszentrum (BIZ) 
 
6 Agentur für Arbeit, Arbeitsamt, Jobcenter (allg.) 
7 durch meinen Berufsberater bzw. einen Einstiegsbegleiter/Mentor, der mich berät 
8 durch das Berufsinformationszentrum (BIZ) 
 
Stellenanzeige in der Zeitung oder Werbung über Ausbildungsangebote in Fernsehen, Kino 
 
9 Ausbildungsmesse, Tag der offenen Tür, Berufsinformationserver 
10 über eine Stellenanzeige in der Zeitung 
11  durch eine Werbung über Ausbildungsangebote im Fernsehen, Kino oder ähnlichem 
 
Internet (Bundesagentur, Jobbörse, soziale Netzwerke, Homepage des Unternehmens) 
12 Internet (allg.) 
13 über die Internetseiten der Bundesagentur für Arbeit (z.B. Planet Beruf, Jobbörse) 
14 über andere Jobbörsen im Internet (z.B. meineStadt.de, monster.de) 
15 durch Surfen in sozialen Netzwerken (z.B. Facebook, twitter, wer-kennt-wen) 
16 über die Internetseiten des Ausbildungsunternehmens 
 
direkter Kontakt zum Ausbildungsunternehmen 
17 über ein Praktikum 
18 durch das Ausbildungsunternehmen, das mich persönlich ansprach 
19 durch eigene Nachfragen beim Ausbildungsunternehmen, ob es freie Stellen hat 
20 durch Nähe zum Wohnort 
21 durch Jobben im späteren Ausbildungsbetrieb 
22 durch (langjährigen) Berufswunsch 
 
-5 Sonstiges („Ich mache etwas anderes,_____) 
-8  Weiß nicht  
-9  K.A. 
-1 Filter  
 
Filter: falls lt. F1 POS 2, -8 od. -9 oder F2 POS 4, -8 od. -9 
Frage 5 
Was machen Sie zurzeit beruflich bzw. was werden Sie bis Ende November beruflich machen? 
INT.: NUR BEI BEDARF VORLESEN! EINE NENNUNG MÖGLICH! 
WENN MEHRERE NENNUNGEN KOMMEN, NACHFRAGEN, WELCHE NENNUNG SICH AUF EINE 
LÄNGERE BZW. BEDEUTENDERE BERUFLICHE PHASE BEZIEHT. 
BSP.: WENN PRAKTIKUM ODER JOBBEN UND BESUCH EINER SCHULE ODER STUDIUM 
GENANNT WERDEN, DANN SCHULE ODER STUDIUM AUFNEHMEN. 
 
1 ein Studium an einer Universität, Fachhochschule oder Berufsakademie 
2 Besuch einer Schule (allgemeinbildende Schule, berufsbildende Schule oder Berufsfachschule 

o h n e Berufsabschluss) 
3 Berufsvorbereitung, also das Berufsvorbereitungsjahr BVJ, [Berufseinstiegsjahr (BEJ) in 

Baden-Württemberg] das Berufsgrundbildungsjahr BGJ, eine betriebliche 
Einstiegsqualifizierung (EQ bzw. EQJ) oder einen berufsvorbereitenden Lehrgang des 
Arbeitsamtes? 

4 arbeiten bzw. erwerbstätig sein 
5 jobben, auch auf 400-Euro-Basis 
6 ein Praktikum 
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7 bin arbeitslos, ohne Beschäftigung 
8 Freiwilliger Wehrdienst 
9 Bundesfreiwilligendienst (BFD) 
10 Freiwilliges soziales oder ökologisches Jahr (FSJ oder FÖJ) 
11 Hausfrau bzw. Hausmann 
12 Übergangsweise keine Beschäftigung 
 
-5 Sonstiges 
-8  Weiß nicht  
-9  K.A. 
-1 Filter  
 
Filter: wenn lt. F5 POS 2 
Frage 6a 
Welche Schule besuchen Sie zur Zeit? 
Int.: Vorgaben bei Bedarf vorlesen, nur eine Nennung möglich! 
 
1 eine allgemeinbildende Schule bis einschließlich 10. Klasse in der Hauptschule, Realschule, 

Gymnasium, Gesamtschule u.ä. 
2 eine allgemeinbildende Schule von der 11. bis einschließlich der 12. bzw. 13. Klasse am 

Gymnasium, einer Gesamtschule o.ä. 
3  eine ein- oder zweijährige Berufsfachschule, die auf eine Berufsausbildung V O R B E -  

R E IT E T und z.B. eine berufliche Grundbildung vermittelt, aber N I C H T zu einem 
Berufsabschluss führt?  

 Mit Berufsfachschule meinen wir bspw. die Handelsschule, Höhere 
Handelsschule oder eine Berufsfachschule in den Bereichen Wirtschaft 
und Verwaltung, Technik, Ernährung und Hauswirtschaft, Gesundheit und Körperpflege, 
Sozialwirtschaft, -pflege und Erziehung, Hotel und Gaststättengewerbe oder Agrar- und 
Landwirtschaft. 

4 andere berufsbildende Schulen, wie bspw. ein Fachgymnasium oder eine Fachoberschule 
FOS  

 
-8  Weiß nicht  
-9  K.A. 
-1 Filter 
 
Filter: wenn lt. F5 POS 3 
Frage 6b 
Welche Art der Berufsvorbereitung machen Sie? 
Int.: Vorgaben bei Bedarf vorlesen, nur eine Nennung möglich! 
 
1 ein schulisches Berufsvorbereitungsjahr, BVJ [in Baden-Württemberg außerdem 
Berufseinstiegsjahr (BEJ)] 
2 ein Berufsgrundbildungsjahr, BGJ 
3 eine betriebliche Einstiegsqualifizierung (EQ oder EQJ) 
4 einen berufsvorbereitenden Lehrgang des Arbeitsamtes 
5 andere berufsvorbereitende Maßnahmen, wie z.B. Qualifizierungsbausteine, Teilqualifizierung 
 
-8  Weiß nicht  
-9  K.A. 
-1 Filter 
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An alle 
Frage 7 
Bitte denken Sie einmal an das Frühjahr diesen Jahres zurück. Wollten Sie (wenn in Frage 2, 
POS 1: schon) damals im Anschluss an das Schuljahr eine Ausbildung in einem Betrieb 
machen? 
 
1 ja   bitte weiter mit Frage A1 / B1 
2 nein 
 
-8  Weiß nicht  
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
Filter: falls lt. F7 POS 2, -8 od. -9 und F1 POS 2, -8 od. -9 oder F2 POS 2 bis 4, -8 od. -9  
(= Personen, die keine betriebliche Ausbildung machen und auch keine machen wollten) 
Frage 7a 
Wollten Sie damals beruflich schon dasselbe machen, was Sie heute bzw. bis Ende November 
machen? 
 
1 Ja, ich wollte im Frühjahr schon dasselbe machen 
2 Nein, ich wollte eigentlich etwas anderes machen 
 
-8  Weiß nicht  
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
Filter: falls lt. F7a POS 2, -8 od. -9 (= Personen, die keine betriebliche Ausbildung machen und auch 
keine machen wollten, die aber beruflich ursprünglich etwas anderes machen wollten) 
Filter: falls lt. F7 POS 2, -8 od. -9 und lt. F2 POS 1 (= Personen, die eine betriebliche Ausbildung 
machen, die aber ursprünglich keine betriebliche Ausbildung machen wollten) 
Frage 8 
Welche beruflichen Pläne hatten Sie im Frühjahr? 
INT.: NUR BEI BEDARF VORLESEN! NUR EINE ANTWORT MÖGLICH. DAS  
W I C H T I G S T E ZIEL ERFRAGEN, FALLS MEHRERE ALTERNATIVEN GENANNT WERDEN. 
 
1 eine andere Art der Ausbildung mit Berufsabschluss 

Bspw. die Ausbildung in einer Behörde als Anwärter auf die Beamtenlaufbahn oder eine 
schulische Ausbildung mit Berufsabschluss an einer Berufsfachschule oder eine Schule des 
Gesundheitswesens oder eine Ausbildung, die wegen Lehrstellenmangel ersatzweise von 
einer berufsbildenden Schule durchgeführt wird, ohne Lehrvertrag 

2 ein Studium an einer Universität, Fachhochschule oder Berufsakademie 
3 Besuch einer Schule, also bspw. einer allgemeinbildenden Schule oder berufsbildenden 

Schule oder eine ein- bis zweijährige Berufsfachschule, die nicht zu einem Berufsabschluss 
führt, sondern auf eine Berufsausbildung vorbereitet 

4 Berufsvorbereitung, also das Berufsvorbereitungsjahr BVJ, das Berufsgrundbildungsjahr 
BGJ oder einen berufsvorbereitenden Lehrgang des Arbeitsamtes? 

5 arbeiten bzw. erwerbstätig sein 
6 jobben, auch auf 400-Euro-Basis 
7 ein Praktikum absolvieren 
8 Freiwilligen Wehrdienst leisten 
9 Bundesfreiwilligendienst (BFD) leisten 
10 freiwilliges soziales oder ökologisches Jahr (FSJ oder FÖJ) leisten 
11 Hausfrau bzw. Hausmann werden 
 
-5 Sonstiges 
-8  Weiß nicht  
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-9  K.A. 
-1 Filter 
 
Filter: wenn lt. F8 POS 1 
Frage 8a 
Welche Art der Ausbildung war das genau? 
Int.: Vorgaben bei Bedarf vorlesen, nur eine Nennung möglich! 
 
1 Ausbildung in einer Behörde: Anwärter für eine Beamtenlaufbahn, wie bspw. bei der Polizei, 

dem Grenzschutz, der Justiz, der Kommunal-, Landes- und Bundesverwaltung etc. 
2 schulische Ausbildung mit Berufsabschluss an einer Berufsfachschule oder Schule des 

Gesundheitswesens, wie z.B. Medizinisch-technische Assistenten, Erzieher, 
kaufmännische Assistenten 

3 Ausbildung, die wegen Lehrstellenmangel ersatzweise von einer berufsbildenden Schule ohne 
Lehrvertrag. 

 
-8  Weiß nicht  
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
Filter: wenn lt. F8 POS 3 
Frage 8b 
Welche Schule wollten Sie besuchen? 
Int.: Vorgaben bei Bedarf vorlesen, nur eine Nennung möglich! 
 
1 eine allgemeinbildende Schule bis einschließlich 10. Klasse in der Hauptschule, Realschule, 

Gymnasium, Gesamtschule u.ä. 
2 eine allgemeinbildende Schule von der 11. bis einschließlich der 12. bzw. 13. Klasse am 

Gymnasium, einer Gesamtschule o.ä. 
3 eine ein- oder zweijährige Berufsfachschule, die auf eine Berufsausbildung V O R B E R E IT 

E T und z.B. eine berufliche Grundbildung vermittelt, aber N I C H T zu einem 
Berufsabschluss führt? Mit Berufsfachschule meinen wir bspw. die Handelsschule, Höhere 
Handelsschule oder eine Berufsfachschule in den Bereichen Wirtschaft 
und Verwaltung, Technik, Ernährung und Hauswirtschaft, Gesundheit und Körperpflege, 
pflege und Erziehung, Hotel und Gaststättengewerbe oder Agrar- und Landwirtschaft. 

4  andere berufsbildende Schulen, wie bspw. ein Fachgymnasium oder eine 
 Fachoberschule FOS    
 
-8  Weiß nicht  
-9  K.A. 
-1 Filter 
 
Filter: wenn lt. F8 POS 4 
Frage 8c 
Welche Art der Berufsvorbereitung war das genau? 
Int.: Vorgaben bei Bedarf vorlesen, nur eine Nennung möglich! 
 
1 ein schulisches Berufsvorbereitungsjahr, BVJ 
2 ein Berufsgrundbildungsjahr, BGJ 
3 eine Einstiegsqualifizierung EQJ 
4 einen berufsvorbereitenden Lehrgang des Arbeitsamtes 
5 andere berufsvorbereitende Maßnahmen, wie z.B. Qualifizierungsbausteine, Teilqualifizierung 
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Filter für die Fragen A1 bis A4: 
Fragen gehen an alle, die lt. Frage 2 POS 1 „ja“ und laut Frage 7 POS 1 „ja“, also 
an diejenigen, die zur Zeit (Herbst 2012) eine betriebliche Ausbildung machen und im Frühjahr 2012 
bereits eine betriebliche Ausbildung machen wollten. 
 
A1 
Entspricht Ihr Ausbildungsberuf Ihrem Wunschberuf? 
 
1 ja  >bitte weiter mit Frage A3 
2 teilweise 
3 nein 
 
-8  Weiß nicht  
-9  K.A. 
-1 Filter 
 
Filter: lt. A1 POS 2, 3, -8 od. -9 
A2 
Für welche Ausbildungsberufe haben Sie sich außerdem beworben? Wenn es mehrere 
Ausbildungsberufe gab, nennen Sie bitte maximal die drei wichtigsten Berufe 
Int.: Bis zu drei Berufe notieren. Genau notieren! 
 
-5 Sonstiges 
-9  K.A. 
-1 Filter 
 
An alle (laut Filter A1 bis A4) 
A3 
Was haben Sie getan, um eine Lehrstelle zu finden? 
Int.: Vorgaben vorlesen! 
Pro.: Mehrfachantworten möglich 
 
1 Ich habe persönlich bei Betrieben nachgefragt und mich dort nach Ausbildungsangeboten 

erkundigt. 
2  Ich habe mich bei der Berufsberatung des Arbeitsamtes als Ausbildungsplatzsuchende/r 

gemeldet 
3 Ich habe Verwandte/Bekannte/Freunde um Hilfe gebeten 
4 Ich habe ein eigenes Stellengesuch in der Zeitung aufgegeben 
5 Ich habe nach Stellenanzeigen in Zeitungen, dem Internet oder ähnlichem gesucht 
6  Ich habe schriftliche Bewerbungen verschickt. 
7 Ich habe mich gleich für mehrere Berufe beworben. 
8 Ich habe mich auch mehr als 100 km außerhalb der Region beworben 
9 Ich habe an Vorstellungsgesprächen teilgenommen. 
10 Ich habe versucht, „gute“ Beziehungen zu nutzen 
11 Ich habe in der Firma ein Praktikum absolviert/gejobbt 
12 Ich habe im Internetangebot der Agentur für Arbeit recherchiert 
13 Ich habe Beratungsangebote der Agentur für Arbeit/ BIZ wahrgenommen 
14 Ich habe Beratungs- bzw. Informationsangebote der Schule wahrgenommen 
15 Ich habe an Einstellungstests bzw. Eignungstests teilgenommen 
16 Ich habe Schul-/ Betriebspraktika absolviert, auf Probe gearbeitet 
17 Ich habe Ausbildungs-, bzw. Berufsmessen, Berufsinformationsveranstaltungen besucht 
 
-5 Sonstiges(„Ich mache etwas anderes , ____“) 
-8  Weiß nicht  
-9  K.A. 
-1 Filter 
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Filter: wenn lt. A3, 1 „ja“ 
A3a 
Wie häufig haben Sie bei Betrieben nachgefragt und sich dort nach Ausbildungsangeboten 
erkundigt? 
INT.: BEI BEDARF VORLESEN: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie bitte. 
 
-8  Weiß nicht  
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
Filter: wenn lt. A3, 6 „ja“ 
A3b 
Wie viele schriftliche Bewerbungen haben Sie verschickt? 
INT.: BEI BEDARF VORLESEN: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie bitte. 
 
-8  Weiß nicht  
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
Filter: wenn lt. A3, 7 „ja“ 
A3c 
Für wie viele verschiedene Berufe haben Sie sich beworben? 
INT.: BEI BEDARF VORLESEN: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie bitte. 
 
-8  Weiß nicht  
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
Filter: wenn lt. A3, 9 „ja“ 
A3d 
An wie vielen Vorstellungsgesprächen haben Sie teilgenommen? 
INT.: BEI BEDARF VORLESEN: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie bitte. 
 
-8  Weiß nicht  
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
An alle (laut Filter A1 bis A4) 
A4a 
Wie viele Zusagen für Ausbildungsstellen haben Sie insgesamt bekommen? Bitte rechnen Sie 
Ihre jetzige Stelle mit ein.  
INT: wenn die genaue Anzahl nicht bekannt ist, ungefähre Angabe aufnehmen 
 
-8  Weiß nicht  
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
An alle (laut Filter A1 bis A4) 
A4b 
Suchen Sie aktuell nach einer anderen Ausbildungsstelle, obwohl Sie sich in einer Ausbildung 
befinden 
 
1 ja  
2 nein 
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-8  Weiß nicht  
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
An alle 
A4 
Wenn Sie an Ihre weitere berufliche Entwicklung nach der Lehre denken, möchten Sie sich 
später noch weiterbilden oder studieren? 
 
1 Ja, ich möchte mich später noch weiterbilden, z.B. zum Meister, Techniker oder Fachwirt 
2 Ja, ich möchte später noch studieren 
3 Nein, die Lehre zum Facharbeiter /Fachangestellten reicht mir 
4 Ich habe noch keine weiteren Pläne für die Zeit nach der Lehre 
 
-8  Weiß nicht  
-9  K.A. 
-1 Filter 
 
 
Filter für die Fragen B1 bis B10: 
Fragen gehen an alle, die lt. Frage 1 POS 2, -8 od. -9 oder F2 POS 2 bis 4, -8 od. -9 und laut Frage 7 
POS 1 „ja“, also an diejenigen, die zur Zeit (Herbst 2012) keine betriebliche Ausbildung machen, aber 
im Frühjahr 2012 eine betriebliche Ausbildung machen wollten. 
B1 
Haben Sie sich um einen Ausbildungsplatz beworben? 
 
1 ja 
2 nein >bitte weiter mit Frage B3 
-8  Weiß nicht >bitte weiter mit Frage B3 
-9 K.A.  >bitte weiter mit Frage B3 
-1 Filter 
 
 
Filter: falls lt. B1 POS 1 
B2 
Für welchen Ausbildungsberuf haben Sie sich beworben? Wenn Sie sich für mehrere 
Ausbildungsberufe beworben haben, nennen Sie bitte maximal die drei wichtigsten Berufe 
Int.: Maximal drei Berufe eingeben. Genau erfassen! 
 
-5 Sonstiges 
-9  K.A. 
-1  Filter 
 
Filter: falls lt. B1 POS 2, -8 oder -9 
B3 
Warum haben Sie sich nicht um eine Lehrstelle beworben? 
Int.: Vorgaben bitte vorlesen, Mehrfachantworten möglich. 
 
1 Weil sich meine persönlichen Verhältnisse geändert haben und ich gezwungen war, etwas 

anderes zu machen 
2 Weil ich es mir anders überlegt und mich ganz von selbst für etwas anderes entschieden 

habe 
3 Weil ich keine Chance sah, mich erfolgreich zu bewerben 
4 Weil mir von einer betrieblichen Ausbildung bzw. Lehre abgeraten wurde 
5 Weil meine schulische Vorbildung nicht oder noch nicht ausreicht 
6 Weil ich erst noch meine Noten verbessern bzw. einen höheren Schulabschluss erwerben 
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möchte 
7 Weil ich mit einer abgeschlossenen Lehre später auch keine bessere Arbeit finden würde, 

als jetzt ohne Lehre 
8 Weil ich gleich Geld verdienen möchte 
9 Aus sonstigen Gründen, und zwar:____ 
 
-5 Sonstiges(„Ich mache etwas anderes , ____“) 
-8  Weiß nicht  
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
Filter: falls lt. B1 POS 1 
B4 
Was haben Sie getan, um eine Lehrstelle zu finden? 
Int.: Vorgaben vorlesen! 
Pro.: Mehrfachantworten möglich 
 
1 Ich habe persönlich bei Betrieben nachgefragt und mich dort nach Ausbildungsangeboten 

erkundigt. 
2 Ich habe mich bei der Berufsberatung des Arbeitsamtes als Ausbildungsplatzsuchender 
 bzw. Ausbildungsplatzsuchende gemeldet 
3 Ich habe Verwandte/Bekannte/Freunde um Hilfe gebeten 
4 Ich habe ein eigenes Stellengesuch in der Zeitung aufgegeben 
5 Ich habe nach Stellenanzeigen in Zeitungen, dem Internet oder ähnlichem gesucht 
6 Ich habe schriftliche Bewerbungen verschickt. 
7 Ich habe mich gleich für mehrere Berufe beworben. 
8 Ich habe mich auch mehr als 100 km außerhalb der Region beworben. 
9 Ich habe an Vorstellungsgesprächen teilgenommen. 
10 Ich habe versucht, „gute“ Beziehungen zu nutzen 
11 Ich habe in der Firma ein Praktikum absolviert/gejobbt 
12 Ich habe im Internetangebot der Agentur für Arbeit recherchiert 
13 Ich habe Beratungsangebote der Agentur für Arbeit/ BIZ wahrgenommen 
14 Ich habe Beratungs- bzw. Informationsangebote der Schule wahrgenommen 
15 Ich habe an Einstellungstests bzw. Eignungstests teilgenommen 
16 Ich habe Schul-/ Betriebspraktika absolviert, auf Probe gearbeitet 
17 Ich habe Ausbildungs-, bzw. Berufsmessen, Berufsinformationsveranstaltungen besucht 
 
-5 Sonstiges(„Ich mache etwas anderes , ____“) 
-8  Weiß nicht  
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
Filter: wenn lt. B4, 1 „ja“ 
B4a 
Wie häufig haben Sie bei Betrieben nachgefragt und sich dort nach Ausbildungsangeboten 
erkundigt? 
INT.: BEI BEDARF VORLESEN: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie bitte. 
 
-8  Weiß nicht  
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
Filter: wenn lt. B4, 6 „ja“ 
B4b 
Wie viele schriftliche Bewerbungen haben Sie verschickt? 
INT.: BEI BEDARF VORLESEN: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie bitte. 
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-8  Weiß nicht  
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
Filter: wenn lt. B4, 7 „ja“ 
B4c 
Für wie viele verschiedene Berufe haben Sie sich beworben? 
INT.: BEI BEDARF VORLESEN: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie bitte. 
 
-8  Weiß nicht  
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
Filter: wenn lt. B4, 9 „ja“ 
B4d 
An wie vielen Vorstellungsgesprächen haben Sie teilgenommen? 
INT.: BEI BEDARF VORLESEN: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie bitte. 
 
-8  Weiß nicht  
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
Filter: falls lt. B1 POS 1 
B5 
Wenn Sie einmal zurück denken: Was glauben Sie, warum haben Sie keine Lehrstelle 
gefunden? 
Int.: Vorgaben bitte vorlesen. Mehrfachantworten möglich 
Pro.: Vorgaben randomisieren. 
 
1 Es gab zu wenig offene Lehrstellen bzw. zu viel Bewerber in den von mir gewünschten 

Berufen 
2 Die angebotenen Lehrstellen waren zu weit von meinem Wohnort entfernt 
3 Ich habe mich zu wenig bzw. nicht so richtig um eine Lehrstelle bemüht 
4 Ich habe offensichtlich die Einstellungsvoraussetzungen von Betrieben nicht erfüllt 
5 Die Lehrstellen, die ich angeboten bekam, gefielen mir nicht 
6 Ich hätte mehr Unterstützung gebraucht, also bspw. mehr Beratung, mehr Adressen usw. 
7 Ich wusste nicht so recht, für was ich mich entscheiden sollte 
8 Ich hatte vor kurzem eine Ausbildung begonnen, diese kurz darauf aber wieder 

abgebrochen 
9 Ich hatte das Gefühl, wegen meiner Herkunft oder Nationalität benachteiligt zu werden 
10 Ich habe mich von selbst für einen anderen Ausbildungsweg entschieden 
11 Ich hatte eine Lehrstelle, sie wurde aber wieder gekündigt 
12 Mir fehlte eine bestimmte Qualifikation 
13 Die Bewerbungsfrist war abgelaufen 
14 Der Betriebe konnten nicht ausbilden, wegen der wirtschaftlichen Lage 
15 Ich habe den Einstellungstest/Gesundheitstest nicht bestanden 
 
-5 Sonstiges(„Sonstiges, und zwar: ____“) 
-8  Weiß nicht  
-9 K.A. 
-1 Filter 
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An alle 
B6 
Sind Sie nach wie vor an einer betrieblichen Ausbildung, Lehre, interessiert? 
Int.: Vorgaben bitte vorlesen. 
 
1 Ja, und zwar auch noch für das bereits begonnene Ausbildungsjahr 
2 Ja, aber erst für das nächste Ausbildungsjahr 
3 Ja, aber erst für einen noch späteren Zeitpunkt 
4 Nein    >bitte weiter mit Frage B10 
 
-8  Weiß nicht  
-9 K.A.  >bitte weiter mit Frage B10 
-1 Filter  >bitte weiter mit Frage B10 
 
Filter: wenn lt. B6, POS 1 bis 3 genannt 
B7 
Ist Ihnen eine Lehrstelle in einem Betrieb, also in einer Firma, einem Geschäft, einer Praxis 
oder einer Behörde in Aussicht gestellt? 
 
1 ja 
2 nein 
 
-8  Weiß nicht  
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
 
Filter: wenn lt. Frage B7 „ja“ 
B8 
In welchem Jahr werden Sie die Ausbildung voraussichtlich beginnen? 
1 2012 
2 2013 
3 2014 
4 2015 
 
-8  Weiß nicht  
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
Filter: wenn lt. Frage B7 „ja“ 
B8a 
Und in welchem Monat? 
 
1 Januar 
2 Februar 
3 März 
4 April 
5 Mai 
6 Juni 
7 Juli 
8  August 
9 September 
10 Oktober 
11 November 
12 Dezember 
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-8  Weiß nicht  
-9  K.A. 
-1 Filter 
 
Filter: wenn lt. B6, POS 1 bis 3 genannt 
B9 
Wenn Sie an Ihre weitere berufliche Entwicklung nach der betrieblichen Ausbildung bzw. 
Lehre denken, möchten Sie sich später noch weiterbilden oder studieren? 
 
1 Ja, ich möchte mich später noch weiterbilden, z.B. zum Meister, Techniker oder Fachwirt 
2 Ja, ich möchte später noch studieren 
3 Nein, die Lehre zum Facharbeiter bzw. Fachangestellten reicht mir 
4 Ich habe noch keine weiteren Pläne für die Zeit nach der Lehre 
 
-8  Weiß nicht  
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
 
An alle 
B10 
Wie würden Sie Ihre jetzige Tätigkeit bzw. Situation kennzeichnen? 
Int.: Vorgaben bitte vorlesen. Nur eine Antwort möglich 
 
1 Sie ist eine Situation, die ich von vornherein auch in Betracht gezogen habe 
2 Sie ist eine Situation, die ich nicht unbedingt gewollt habe, inzwischen aber ganz gut finde 
3  Sie ist eine sinnvolle Überbrückung 
4 Sie ist nur eine Notlösung 
5 Sie ist eine Sackgasse, die mir nicht weiterhilft und aus der ich so schnell wie möglich 

heraus möchte 
-8  Weiß nicht  
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
Filter für die Fragen C1 bis C3: 
Fragen gehen an alle, die lt. Frage 2 POS 1 „ja“ und laut Frage 7 POS 2 „nein“, -8 od. -9, also an alle 
diejenigen, die zur Zeit (Herbst 2012) eine Lehre machen, aber im Frühjahr 2012 keine Lehre machen 
wollten. 
C1 
Was haben Sie getan, um eine Lehrstelle zu finden? 
 
Int.: Vorgaben bitte vorlesen. Mehrfachnennungen möglich. 
 
1 Ich habe persönlich bei Betrieben nachgefragt und mich dort nach Ausbildungsangeboten 

erkundigt. 
2 Ich habe mich bei der Berufsberatung des Arbeitsamtes als Ausbildungsplatzsuchende/r 

gemeldet 
3 Ich habe Verwandte bzw. Bekannte bzw. Freunde um Hilfe gebeten 
4 Ich habe ein eigenes Stellengesuch in der Zeitung aufgegeben 
5 Ich habe nach Stellenanzeigen in Zeitungen, dem Internet oder ähnlichem gesucht 
6 Ich habe schriftliche Bewerbungen verschickt. 
7 Ich habe mich gleich für mehrere Berufe beworben. 
8 Ich habe mich auch mehr als 100 km außerhalb der Region beworben 
9 Ich habe an Vorstellungsgesprächen teilgenommen. 
10 Ich habe versucht, „gute“ Beziehungen zu nutzen 
11 Ich habe in der Firma ein Praktikum absolviert/gejobbt 
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12 Ich habe im Internetangebot der Agentur für Arbeit recherchiert 
13 Ich habe Beratungsangebote der Agentur für Arbeit/ BIZ wahrgenommen 
14 Ich habe Beratungs- bzw. Informationsangebote der Schule wahrgenommen 
15 Ich habe an Einstellungstests bzw. Eignungstests teilgenommen 
16 Ich habe Schul-/ Betriebspraktika absolviert, auf Probe gearbeitet 
17 Ich habe Ausbildungs-, bzw. Berufsmessen, Berufsinformationsveranstaltungen besucht 
 
-5 Sonstiges(„Sonstiges, und zwar: ____“) 
-8  Weiß nicht  
-9  K.A. 
-1 Filter 
 
Filter: wenn lt. C1, 1 „ja“ 
C1a 
Wie häufig haben Sie bei Betrieben nachgefragt und sich dort nach Ausbildungsangeboten 
erkundigt? 
INT.: BEI BEDARF VORLESEN: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie bitte. 
 
-8  Weiß nicht  
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
Filter: wenn lt. C1, 6 „ja“ 
C1b 
Wie viele schriftliche Bewerbungen haben Sie verschickt? 
INT.: BEI BEDARF VORLESEN: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie bitte. 
 
-8  Weiß nicht  
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
Filter: wenn lt. C1, 7 „ja“ 
C1c 
Für wie viele verschiedene Berufe haben Sie sich beworben? 
INT.: BEI BEDARF VORLESEN: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie bitte. 
 
-8  Weiß nicht  
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
Filter: wenn lt. C1, 9 „ja“ 
C1d 
An wie vielen Vorstellungsgesprächen haben Sie teilgenommen? 
INT.: BEI BEDARF VORLESEN: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie bitte. 
 
-8  Weiß nicht  
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
C2b 
Suchen Sie aktuell nach einer anderen Ausbildungsstelle, obwohl Sie sich in einer Ausbildung 
befinden 
 
1 ja  
2 nein 
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-8  Weiß nicht  
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
An alle 
C2 
Wenn Sie an Ihre weitere berufliche Entwicklung nach der Lehre denken, möchten Sie sich 
später noch weiterbilden oder studieren? 
 
1 Ja, ich möchte mich später noch weiterbilden, bspw. zum Meister, Techniker oder Fachwirt 
2 Ja, ich möchte später noch studieren 
3 Nein, die Lehre zum Facharbeiter bzw. Fachangestellten reicht mir 
4 Ich habe noch keine weiteren Pläne für die Zeit nach der Lehre. 
 
-8  Weiß nicht 
-9  K.A. 
-1 Filter 
 
An alle 
C3 
Wie würden Sie Ihre jetzige Tätigkeit bzw. Situation kennzeichnen? 
Int.: Vorgaben vorlesen. Nur eine Antwort möglich! 
1 Sie ist eine Situation, die ich von vornherein auch in Betracht gezogen habe 
2 Sie ist eine Situation, die ich nicht unbedingt gewollt habe, inzwischen aber ganz gut finde 
3 Sie ist eine sinnvolle Überbrückung 
4 Sie ist nur eine Notlösung 
5 Sie ist eine Sackgasse, die mir nicht weiterhilft und aus der ich so schnell wie möglich 

heraus möchte 
 

-8  Weiß nicht  
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
Filter für die Fragen D1 bis D2: 
Fragen gehen an alle, die lt. Frage 1 POS 2, -8 od. -9 oder F2 POS 2 bis 4, -8 od. -9 und laut Frage 7 
POS 2, -8 od. -9, also an diejenigen, die weder zur Zeit (Herbst 2012) eine Lehre machen noch im 
Frühjahr 2012 eine Lehre machen wollten. 
D1 
Sind Sie zukünftig an einer betrieblichen Ausbildung, einer Lehre, interessiert? 
Int.: Vorgaben vorlesen. Nur eine Antwort möglich! 
 
1 Ja, und zwar noch für das bereits begonnene Ausbildungsjahr 
2 Ja, aber erst für das nächste Ausbildungsjahr 
3 Ja, aber erst für einen noch späteren Zeitpunkt 
4 nein 
 
-8  Weiß nicht 
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
D2 
Wie würden Sie Ihre jetzige Tätigkeit bzw. Situation kennzeichnen? 
Int.: Vorgaben vorlesen. Nur eine Antwort möglich! 
1 Sie ist eine Situation, die ich von vornherein auch in Betracht gezogen habe 
2  Sie ist eine Situation, die ich nicht unbedingt gewollt habe, inzwischen aber ganz gut finde 
3 Sie ist eine sinnvolle Überbrückung 
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4 Sie ist nur eine Notlösung 
5 Sie ist eine Sackgasse, die mir nicht weiterhilft und aus der ich so schnell wie möglich 

heraus möchte 
 
-8  Weiß nicht 
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
AN ALLE 
Zum Abschluss noch ein paar Fragen zu Ihrer Zukunft: 
 
Frage 9 
Glauben Sie, dass sich in 12 Monaten, also Ende 2013, Ihre berufliche Situation geändert 
haben wird? 
 
1 ja    > weiter mit Frage 10 
2. nein    > weiter mit S1 
 
-8  Weiß nicht 
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
Frage 10 
Was glauben Sie, wird der Fall sein? Sie werden wahrscheinlich... 
Int.: Antwortvorgaben bitte vorlesen! Reihenfolge stabil halten. 
1 ...eine (andere) Ausbildung machen   bitte weiter mit Frage 11 
2 ...arbeiten bzw. erwerbstätig sein bzw. jobben, bspw. auch auf 400 €-Basis 
   weiter mit S1 
3 sonstiges     >bitte weiter mit Frage 12 
 
-8  Weiß nicht  >bitte weiter mit  S1 
-9 K.A      >bitte weiter mit S1 
-1 Filter 
 
Filter: wenn lt. F10, POS 1 
Frage 11 
Welche Ausbildung werden Sie voraussichtlich machen? 
Int.: Bei Bedarf vorlesen. 
1 eine betriebliche Lehre 
2 eine außerbetriebliche Lehre 
3 eine Ausbildung in einer Behörde: Beamtenlaufbahn 
4 eine schulische Ausbildung mit Berufsabschluss an einer Berufsfachschule 
5 studieren an einer Universität bzw. Fachhochschule bzw. Berufsakademie 
 
-8  Weiß nicht 
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
Weiter mit S1 
 
Filter: wenn lt. F10, POS 3 
Frage 12 
Was werden Sie voraussichtlich machen? 
Int.: Bei Bedarf vorlesen. 
 
1 ein schulisches Berufsvorbereitungsjahr, BVJ, absolvieren 
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2 das Berufsgrundbildungsjahr, BGJ, machen 
3 einen berufsvorbereitenden Lehrgang des Arbeitsamtes machen 
4 eine allgemeinbildende Schule besuchen 
5 eine ein- oder zweijährige Berufsfachschule, die auf eine Berufsausbildung V O R B E -  

R E I T E T und z.B. eine berufliche Grundbildung vermittelt, aber N I C H T zu einem 
Berufsabschluss führt? Mit Berufsfachschule meinen wir bspw. die Handelsschule, Höhere 
Handelsschule, Berufsoberschule oder eine Berufsfachschule in den Bereichen Wirtschaft 
und Verwaltung, Technik, Ernährung und Hauswirtschaft, Gesundheit und Körperpflege, 
Sozialwirtschaft, -pflege und Erziehung, Hotel und Gaststättengewerbe oder Agrar- und 
Landwirtschaft. 

6 andere berufsbildende Schulen, wie bspw. die Fachoberschule oder das Fachgymnasium 
7 ein Praktikum machen 
8 arbeitslos, ohne Beschäftigung sein 
9 Freiwilligen Wehrdienst absolvieren 
10 Bundesfreiwilligendienst (BFD) leisten 
11 ein freiwilliges soziales bzw. ökologisches Jahr (FSJ oder FÖJ) machen 
12 Hausfrau bzw. Hausmann sein 
 
-5 Sonstiges 
-8  Weiß nicht  
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
An alle 
S1 
Interviewer: Bitte Geschlecht eingeben 
 
1 weiblich 
2 männlich 
 
An alle 
S2 
In welchem Jahr sind Sie geboren? Bitte im Datensatz unter S2 die Jahreszahlen aufnehmen (nicht 
gruppierte Geburtsjahrgänge, wie bei den Daten 2010) 
 
19 |__|__| 
 
-8  Weiß nicht  
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
An alle 
S3 
Sind Ihre Eltern in Deutschland geboren? 
 
1 Ja beide, Vater und Mutter in Deutschland geboren 
2 Ja Vater oder Mutter in Deutschland geboren 
3 Nein, weder Vater noch Mutter in Deutschland geboren 
 
-8  Weiß nicht  
-9 K.A. 
-1 Filter 
  



 
 

 
21 

 

S4 
Haben Sie Ihre Kindheit und Jugend durchgängig in Deutschland verbracht? 
Int.: Auslandsjahr von der Schule zählt nicht als Unterbrechung! 
 
1 ja 
2 nein 
 
-8  Weiß nicht  
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
S5 
Ist Deutsch die erste Sprache, die Sie im Kindesalter erlernt haben? 
 
1 ja 
2 ja, aber gemeinsam mit einer anderen Sprache 
3 nein 
 
-8  Weiß nicht  
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
S6 
Welchen Schulabschluss haben Sie? 
Int.: Bitte vorlesen. 
 
1 (noch) kein Abschluss 
2 Abschlusszeugnis einer Sonderschule 
3 Hauptschulabschluss 
4 qualifizierter Hauptschulabschluss 
5 Realschulabschluss oder sonstiger mittlerer Bildungsabschluss 
6 erweiterter Realschulabschluss bzw. Berechtigung zum Besuch der gymnasialen Oberstufe 
7 Fachhochschulreife 
8  Hochschulreife, Abitur 
 
-8  Weiß nicht  
-9  K.A. 
-1 Filter 
 
S6a 
In welchem Bundesland haben Sie Ihren allgemeinbildenden Schulabschluss gemacht bzw. in 
welchem Bundesland sind Sie zuletzt auf eine allgemeinbildende Schule gegangen? 
 
1 Schleswig-Holstein 
2 Hamburg 
3 Niedersachsen 
4 Bremen 
5 NRW 
6 Hessen 
7  Rheinland-Pfalz 
8 Baden-Württemberg 
9 Saarland 
10  Bayern 
11 Berlin 
12 Brandenburg 
13 Mecklenburg-Vorpommern 
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14 Sachsen 
15 Sachsen-Anhalt 
16 Thüringen 
17 Schulabschluss bzw. letzter Schulbesuch im Ausland 
 
-8  Weiß nicht  
-9  K.A. 
-1 Filter 
 
S7 
Welche Durchschnittsnote hatten Sie in Ihrem Abschlusszeugnis bzw. letzten Zeugnis? 
INT.: Nachkommastellen bis ,5 bitte abrunden, ab ,6 aufrunden! 
 
1 1 (sehr gut) 
2 2 (gut) 
3 3 (befriedigend) 
4 4 (ausreichend) 
5 5 (mangelhaft) 
6 6 (ungenügend) 
 
-8  Weiß nicht  
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
An alle 
S8 
Welche Note hatten Sie in Ihrem Abschlusszeugnis bzw. letzten Zeugnis in Deutsch? 
INT.: Nachkommastellen bis ,5 bitte abrunden, ab ,6 aufrunden! 
 
1 1 (sehr gut) 
2 2 (gut) 
3 3 (befriedigend) 
4 4 (ausreichend) 
5 5 (mangelhaft) 
6 6 (ungenügend) 
 
-8  Weiß nicht 
-9 K.A. 
-1 Filter 
 
An alle 
S9 
Welche Note hatten Sie in Ihrem Abschlusszeugnis bzw. letzten Zeugnis in Mathematik? 
INT.: Nachkommastellen bis ,5 bitte abrunden, ab ,6 aufrunden! 
 
1 1 (sehr gut) 
2 2 (gut) 
3 3 (befriedigend) 
4 4 (ausreichend) 
5 5 (mangelhaft) 
6 6 (ungenügend) 
 
-8  Weiß nicht  
-9  K.A. 
-1 Filter 
Vielen Dank für das Interview! 
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